
 
 
 
 
 
MUSTERANGEBOT  
8-tägige Flugreise 
 

KRETA 
Standort: Raum Heraklion 
 
 
Termin:  8 Tage im Frühjahr 2009  
Gruppengröße:  ab 25 Personen   
 
Leistungen: 
• Linien- oder Charterflüge von Deutschland nach Heraklion und zurück inklusive Service 

Charge, Kerosinzuschläge, Sicherheitsgebühren /taxes (Stand 06/2008)  
• Bustransfers Flughafen Heraklion - Hotel und Hotel - Flughafen mit deutschsprachiger 

Transferassistenz 
• Unterbringung im gehobenen Mittelklasse-Hotel im Raum Heraklion /Chersonissos oder 

Gouves (Landeskategorie 4*Sterne)   
• alle Zimmer mit Bad oder Dusche/WC, Telefon, TV etc.   
• 7 x Übernachtung mit Halbpension (Frühstück und Abendessen)  
• komplettes Ausflugspaket mit Bus und qualifizierter, deutschsprachiger Reiseleitung inkl. 

Führungen lt. Programm: Knossos & Heraklion mit Museum, Gortys, Phaestos & Matala, 
Lassithi Hochebene, Chania, Rethymnon & Arkadi, Peza, Choudetsi & Risitika Dörfer 
(exklusive Eintrittskosten s.u.) 

• Reiserücktrittskosten-Versicherung für alle Teilnehmer 
Reisepreis:  €  675,--  pro Person im Doppelzimmer - ab 35 Teilnehmern -  

€  695,--  pro Person im Doppelzimmer - ab 25 Teilnehmern -  
EZ-Zuschlag:  €    84,--  pro Person im Einzelzimmer   (max. 10 % Einzelzimmer)     
HP-Zuschlag:    inklusive  
zzgl. 
Eintrittskosten:  ca. € 32,--  pro Person  (Basis 2008)     
 
 
Reiseprogramm 
 
1.Tag:  -Anreise- 
Linien- oder Charterflug von Deutschland nach Heraklion. Begleiteter Bustransfer zu Ihrem 
Komfort-Hotel im Raum Heraklion. Zimmerbezug, Abendessen und Übernachtung. 
2.Tag:  -Knossos & Heraklion- 
Dieser Ausflug ist der archäologisch und historisch bedeutsamsten Stätte der Inseln, Knossos, 
gewidmet. Die meistumstrittene und besterforschte minoische Ausgrabungsstätte, der von Sir 
Evans freigelegte und rekonstruierte Palast von Knossos, ist ein Muss jedes Kreta-Reisenden. 
Die Residenz des sagenumwobenen König Minos ist ein vielstöckiger und technisch 
raffinierter Palast, der schätzungsweise 1300 -1400 Räume, unzählige Gänge und  
Säulenhallen hatte. Knossos war das Religions- und Verwaltungszentrum Kretas. Die Größe 
und Vielfalt der erhalten gebliebenen Anlage, der Säulen, Mauern, Malereien und Skulpturen 
dieses ausgedehnten Palastbezirkes geben eine Vorstellung des minoischen Lebens und 
setzen uns um Jahrtausende in die Vergangenheit zurück. Anschließend Besichtigung des 
archäologischen Museums von Heraklion, einzigartig wegen seiner Sammlung minoischer 
Kunst. Abendessen und Übernachtung im Hotel.  
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Reiseprogramm 
 
 
3.Tag:  - Gortys, Phaestos und Matala- 
Diese landschaftlich und archäologisch interessante Fahrt bietet mehrere Höhepunkte.  
Durch die fruchtbare Messara-Ebene geht die Fahrt nach Gortys, der einstigen römischen  
Hauptstadt Kretas mit den berühmten Gesetzestafeln. Weiterfahrt nach Phaestos, dem  
zweitgrößten minoischen Palast Kretas. Auf einem Hügel erbaut, bietet er einen wunderbaren  
Panoramablick über die Landschaft. Weiter geht die Fahrt nach Matala, in der Antike der 
Hafen von Gortys. Der Legende nach kam hier Zeus in Gestalt eines Stieres mit der 
Königstochter Europa auf dem Rücken an Land. Heutzutage ist Matala ein Ferienort, dessen 
kristallklares Wasser zum Baden einlädt. Abendessen und Übernachtung im Hotel. 
4.Tag:  -Lassithi Hochebene- 
Durch die abwechslungsreiche Landschaft an der äußeren Bergwand von Lassithi führte die 
Strecke zunächst zum byzantinischen Kloster Panagia Kera Kardiotissa mit interessanten 
Fresken in der Hauptkirche des Klosters. Über den 1050 m hohen Seli-Ampelos-Pass 
erreichten Sie anschließend die Lassithi Hochebene. Die reiche, äußerst fruchtbare 
Landschaft mit Gemüseanbau, Weingärten und Obsthainen war einstmals durch über 8000 
Windmühlen geprägt, von denen heute nur noch wenige in Betrieb sind. Die Fahrt geht weiter 
durch einige hübsche, reiche Bauerndörfer am Rande der Ebene mit einer kurzen Pause beim 
Dorf Psychro, wo sich die Dikti-Höhle befindet. Hier hat der Sage nach Rhea den zukünftigen 
Vater der Götter Zeus heimlich zur Welt gebracht. Im Dorf Aghios Georgios Besichtigung des 
Volkskundemuseums und Gelegenheit zu einem Spaziergang.  
Abendessen und Übernachtung im Hotel. 
5.Tag:  - Chania, Rethymnon und Arkadi - 
Dieser Ausflug geht nach Westen zur ehemaligen Hauptstadt Kretas, Chania. Die von 
Minaretten, venezianischen Bürgerhäusern und engen Gassen geprägte Stadt besitzt die 
schönste und größte Markthalle der Insel. Direkt am sehenswerten Hafen befindet sich die 
1645 erbaute Janitscharen Moschee. Anschließend Fahrt nach Rethymnon und 
Stadtbesichtigung mit der venezianischen Festung ‘Fortezza’, den Bauten aus der 
venezianischen Zeit und den pittoresken kleinen Strassen der Stadt. Nach einer Kaffeepause 
im Hafen von Rethymnon Weiterfahrt zum Kloster Arkadi. Das Kloster Arkadi, im 
Landesinneren südöstlich von Rethymnon gelegen, ist ein Mahnmal des kretischen 
Freiheitskampfes gegen die Türkenherrschaft. Rückfahrt zum Hotel, Abendessen und 
Übernachtung. 
6.Tag:  -Peza, Choudetsi und Ristika Dörfer-  
Das heutige Programm bietet Ihnen Gelegenheit, das Landesinnere näher kennen zu lernen.   
Durch die Weinberge geht es zunächst nach Peza zur Besichtigung einer Weinkellerei und 
einer Olivenöl-Abfüllanlage. Über das Dorf Choudetsi erreichen Sie anschließend nach kurzer 
Fahrt  das Kloster Epanosifi (Aufenthalt und Besichtigung). Weiterfahrt durch die Messara-
Hochebene bis nach Zaros, wo Sie Gelegenheit haben für eine Mittagspause und einen 
Bummel durch den Ort sowie den Besuch einer Forellenzucht. Am Nachmittag führt die 
Strecke von Zaros aus über die Risitika Dörfer und durch das bekannte Weinanbaugebiet von 
Malevisi zurück nach Herakion. Abendessen und Übernachtung im Hotel.  
7.Tag:  -Zu Ihrer freien Verfügung- 
8.Tag:  
Frühstück und Auschecken. Bustransfer zum Flughafen Heraklion und Rückflug nach 
Deutschland. 
 
Alternativer Vorschlag für den Abschlussabend: Kretischer Abend mit 
Folkloreprogramm und Abendessen in einer Taverne (Aufpreis: € 42,--  pro Person) 
   


